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Der Regierungsrat wird aufgefordert, die kantonale Rückzonungsstrategie einer Neubeurtei-
lung zu unterziehen. Dabei ist zu klären, inwiefern sich die Ausgangslage für diese Strategie 
geändert hat (Entwicklung unbebaute Bauzonen, Bundesgerichtsentscheide, kommunale 
Wachstumsinitiativen usw.). Auf Basis der gezogenen Schlüsse muss die Strategie überar-
beitet und den betroffenen Gemeinden eine Lockerung signalisiert werden. Dabei sind die 
betroffenen Gemeinden, die regionalen Entwicklungsträger, Eigentümervertreter sowie die 
politischen Parteien anzuhören und einzubeziehen. Die Ergebnisse sind in den neuen Richt-
plan einzuarbeiten. 
 
Begründung: 
Die aktuelle Rückzonungsstrategie droht in die politische Sackgasse zu geraten. Die be-
troffenen Grundeigentümer fühlen sich ignoriert und machen Ungleichbehandlungen geltend. 
Die betroffenen Gemeinden sind mit der Situation ebenfalls nicht zufrieden. Kritisiert werden 
das Verfahren, die Auswahl der Rückzonungsflächen sowie die grundsätzliche Stossrichtung. 
Ein Bundesgerichtsentscheid zu den Entschädigungsfolgen heizt die Debatte zusätzlich an. 
Es sind Fälle bekannt, in denen die Eigentümer vom Staat in den Ruin getrieben werden. Es 
drohen jahrelange juristische Kämpfe. Die schlechte politische Stimmung wird auch in an-
dern Bereichen spürbar sein.  
 
Die Kritik ist so gross, dass nur eine Neubeurteilung eine Chance birgt, die verfahrene Situa-
tion aufzulösen und zu einem guten Ende zu bringen.  
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